
Geleitwort

Brustschmerzen auf Grund eines akuten Koronarsyndroms sind Zeichen
eines potentiell lebensbedrohlichen Zustandes, dem durch rasche Diagnose
und adäquate, in der Regel interventionelle Therapie Abhilfe mit gesi-
cherter Lebenserwartung geschaffen wird. Dies setzt eine entsprechende
Organisation und Logistik voraus. Den verbesserten Behandlungsmög-
lichkeiten dieses instabilen Zustandes, der bis zum ausgedehnten Herzin-
farkt reicht, hat die DGK mit der Erstellung von Definition, Aus- und
Weiterbildung sowie Zertifizierung spezieller Einrichtungen zur raschen
Betreuung betroffener Patienten Rechnung getragen. Zertifizierungen von
Chest Pain Units (CPU) finden seit 2008, entsprechende Bemühungen im
ambulanten Bereich seit 2010 statt.

Verteilung Chest Pain Units (CPU) – DGK zertifiziert

Verteilung Brustschmerzambulanzen (BSA) – DGK zertifiziert
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Die Abbildung zeigt anschaulich die Auswirkung dieser Bemühungen für
die gesamte Bundesrepublik.

Bisherige Daten aus Deutschland, den USA und England sprechen für
einen günstigen Einfluss auf die Prognose der CPU-betreuten Patienten.
Außerdem zeigen die Daten, dass die auf der Zertifizierung basierten
Organisationsmodelle auch zu einer Verkürzung der durchschnittlichen
Liegedauer und einer Kostenreduktion aufgrund der rationellenDiagnostik
und Therapie führen.

Die Zertifizierung umfasst auch die Implementierung und Überprüfung
von Ausbildungsmodellen, sowohl für das betreuende Pflegepersonal als
auch die Ärzte, die durch ein spezielles Schulungsprogramm auf die Auf-
gaben vorbereitet werden. Eine Weiterbildung zum Pflegeexperten »Chest
Pain Unit«, die durch die DGK zertifiziert wird, ist sinnvoll. Ein regelmä-
ßiges Notfalltraining ist obligat und sollte mindestens zwei Mal pro Jahr
durchgeführt werden. Der in der CPU eingesetzte Arzt muss zwei Jahre
internistische Berufserfahrung, echokardiographische Kenntnisse und
ausreichende Erfahrung in internistischer Intensivmedizin vorweisen.

Das sachgerechte und problemorientierte Vorgehen, trägt wesentlich zu
der verbesserten Lebenserwartung unserer Patienten bei. Das vorliegende
Buch versucht anschaulich, Verständnis und Umgang zu optimieren.

Deutsche Gesellschaft für Kardiologie - Herz- und Kreislaufforschung e. V.
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Vorwort

Die Idee für ein »Chest Pain Unit-Lehrbuch« entstand während meiner
täglichen Praxis als Pfleger in der Chest Pain Unit. Die Fachweiterbildung
zum »Pflegeexperten Chest Pain Unit« der Universitätsmedizin Mainz, an
der ich teilnahm, hat mich sehr gut auf meine Arbeit vorbereitet. Jedoch
fehlte ein Lehrbuch zumNachschlagen. Dieses Buch soll nun u. a. die Lücke
füllen und für alle diejenigen, die nicht an einer Fachweiterbildung teil-
nehmen können, ein wichtiges Lehr- und Nachschlagewerk sein. Wer ein
hochwissenschaftliches Fachbuch mit unzähligen Fallstudien erwartet,
könntemöglicherweise enttäuscht werden.Wer jedoch ein Fachbuch für die
tägliche Praxis sucht – ist jetzt fündig geworden.

Als ehemaliger »Ausbilder für Pflegeberufe« (¼ Praxisanleiter) und
freier Dozent in einer Rettungsdienstschule sowie in einer Krankenpflege-
schule, bin ich es gewohnt, medizinisches Wissen möglichst unkompliziert
zu vermitteln.

Dieses Buch ist das erste deutschsprachige Lehrbuch für Mitarbeiter in
den Chest Pain Units. Schon allein deshalb sollte es bundesweit in keiner
Chest-Pain-Unit- oder Notaufnahme-Bibliothek fehlen.

Das Buch beinhaltet eine Vielzahl an verschiedensten EKG-Streifen,
welche im klinischen Alltag und auch in freundlicher Zusammenarbeit
mit Ralf Kleindienst entstanden sind. Aus diversen Gründen konnten
nicht alle EKG-Streifen als 12-Kanal-Ausdruck abgebildet werden, so
dass manche EKG-Abbildungen Ein-Kanal-Mitschriebe aus dem Defi-
brillator sind.
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